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werden könne, erwiderte Hughes: „Ich glaube, daß die 

Ee ů erenzen IU on On. mwaßrbafte Sicherheit dartu beſtebt, den Haß auszurotten, die diplomatiſchen Bande zwiſchen den Völkern durch die Arbeit 

Alarmmeldungen über Abbruch der Konferenz — Frankreichs Forderungen zur Ruhrräumung. amten Bilen eto, Brieden wiederherzuelen und 

  

In den Wanbdelgängen der franzöſiſchen Kammer verbrei⸗ Mittwoch ferkiggeſtellte franzöſiſche Kompromißformel ent⸗ Der Interdiewer erinnerte Hughes an ſeine frühere Er⸗ 

tete ſich am Mitiwochabend gegen 6 ihr das Gerücht, daß die hält, vor. Die politiſche Kommiſſten und die öritte Kom. klärung, baß das franzöſiſche Volk immer auf die moraliſche 

Londoner Konferen 5 rxeſultatlos abge⸗ miſſton ſind für Donnerstag einberufen. und materielle Hilfe der Vereinigten Staaten im Falle eines   

brochen worden ſein ſollte. Dieſe Meldung iſt jedoch an⸗ 
Angriffes rechnen könne. Hughes erwiderte: „Ich habe nicht 

—2 ; tionaliſtij luff. ů̃ 35 
„ 

das Recht, bierauf zu antworten. Ich könnte dadurch nur die 

fcüich: teusnen. Daß bereins an MWiegmircen die Be. Amerikaniſcher Optimismus. Arbeiten der Staatsmänner in London erſchweren, die ſich 

Erteilbeng der Lage ungewöhnlich peſſimiſtiſcch war. Den aatsſchretär Hugbee gewährte einem Redakkionsmit.in dieſem üäegenbrich bemüben, eine Einigung Verbeizufüh⸗ 

änßeren Anlaß ſcheinen die Widerſtände yeben aben, galied des „Petit Pariſten“ eine Unterredung, in der er ſeine reu. Ich kann und will nur dieſes ſagen: Der Dawes⸗Plan 

anß due der weng fraüſfeh⸗ Kompromtvseſhlen Mowöf in Anſichten über die Verbandlunsen in London äiſt die erſte Rotwendigkeit. Die anderen Fragen werden ſich 

den Kreiſen der engliſchen Delegation, als auch bei den Ver⸗ auberte: „Ich vin Optimiſt, weil ich optimiſtiſch ſein will. nach ſeiner Inkraſtſebung ſchon regeln. Wird der Dawes⸗ 

tretern der internationalen Finanz geſtoßen iſt. Seit fünf Jahren wird nun über die Schwierigkeit debat⸗ Plan abaelehnt, dann wird ein unendliches Chaos entſtehen; 

Das Prinzip der Einführung eines ſjchiedsrichterlichen tiert, die der Krieg heraufbeſchworen hat. Was ſoll denn wird er aber durchgeſührt, alaube ich verſichern zu können⸗ 

Verfahrens bei der Heſtſtellung etwaiger deutſcher Verſeh-werden, wenn auch dieſe Konferenz noch ſcheitern würde? daß dies zum Wohle Frankreichs und aller Völker ſein wird.“ 

„ — ů 3 155 ; Der Dawes⸗Plan iſt zwar keine vollkommene Löfung. Ein 
— — 

lungen in all den Fällen. wo die Reparationskommiſſivn nicht I ů 3 u — — „ 

zu einſtimmigen Beſchlülſſen gelangen ſollte, hatte in den Daseal weniaſteng ag or berrG irenuünth Gs er Sitzung der Reparationskommiſſion. 

franzöſiſchen Konferenzkreiſen zunächſt rückhaltloſe Zuſtim⸗lagen wenigſtens da Adeal der Grechticke und das der Die Reparationskommiſſion ßz ů —D. 3 

mung gefunden. Erſt der Verſuch, die Auſgaben dieſes Ko⸗ Vernunft rechnen und iſt überdies leicht und praktiſch durch⸗ „evarationskommifſion hält bereits am Donnerstlaa, 

   

ů Eer „ n ‚. suführen. Die Staatsmänner in London, deſſen bin ich ſicher vormittaas um 10 Uhr, eine Sitzung in Londo n ab. Sie 

non be auch 5 Ken es ftebie neb⸗ weiſunenn üumeh. ſind von dem guten Willen beſeelt, zu einem Ziel zu kom⸗ wird ſich mit einzelnen Punkten der inzwiſchen fertiggeſtell⸗ 

ſion bezw. des rom 20 f n ie Uel ſomie herr in den men. Wie ſoll es da nicht möglich ſein, au einer Einigungs⸗ ten Lommiſſionsberichte beſchäftigen, ſoweit ſie mit ihrer 

Fragen di dentſche Sabtam, chemnen Lrbe⸗ iſnne Wber formel zu gelangen, die alle Forderungen und alle Intereſfen Befusnis int Zuſammenhang ſtehen. 

ſicht auf die entſche Vährung Ae bo enen eberwe. gaungen der befriebigt, den Frieden vollkommen herſtellt und den Wün⸗ 

Hargaßlungen auszudehnen, iſt im Laufe der Beſprechun⸗ ſchen der Welt entſpricht?⸗ 
—— ů 

gen, die am Mittwochnachmittag ſtattgefunden haben, auf hef⸗ Auf die Frage des Iyterviewers, ob Amerik die 800. Dentſche Schiffe in Frankreich. 

tigen Widerſpruch geſtoßen. 
Milionen,Arlethe eichnen und die 16 Miliard a Ooli ü In fran ſchen Regierungskreiſen wird erwogen, der 

Der allerdings nicht zuverläſſige Berichterſtatter der kras: ů ingen mif 5öliga. deulſchen Schiffen ga allgemein wieder das Liulanfen in 

184716 ů 5 5 tionen am amerikaniſchen Markte unterbringen würde; er⸗den franzöfiſche 5 ſt Bis je Franr- 

Liberts“ hat bereits in hen Mittagsſtunden ſeinem Blatte 3ů ů 
5 1ieKranzöſiſchen en zu geſtatten. Bi tzt hat Frank 

v U„ 5 iot 5 llilerten Delegationschefs keinen klärte Huahes: „Sie werben verſtehen, daß es mir unmög⸗ reich das beſteh— Verbot ſcharf durchgefübhre und nur 

gemeldet, daß Herrio en as gen Deleaationschefs kei lich iſt, auf Einzelheiten diefer Finanzoperation einzugehen. Cherbonrg für die „Cap Polonia“ non der Hamburger⸗ 

Zweifel gelaſſen habe, weitere Verhandlungen für ausſichts⸗ Ich kann nur den Wunſch ausdrücken, daß dieſer Finanz⸗eine Ausnahme gemacht. In Anbetracht der kommenden 

los zu erklären und nach Paris öurückzukehren, wenn die eration ein Erfol g jej öge? ů 3— Handelsvertraasverhandlung. deren Beginn in Kürse zu 

franzöftſche Kompromißformel abgelehnt werde. Auch der ters Frage, Weläh⸗ Sictnchene iemtreüe as Aampensonen warten iſt. hat die fran zöſiſche Regierung ihre Auffaſft 

parlamentariſche Mitarbeiter des „Temps“ ſchreibt am Mitt⸗ · àC. 2 ü geändert, ſo daß bereits im September ein Verzicht auf das 

. ů 55 8. die militär änmun ä 
Verã 

wochnachmittag, in der Kammer herrſche die Auffaffung vor, 9egen die iiche R ades Ruhrgebiets gewährt Einlaufsverbot zu erwarten iſt. 
datz die Londoner Konferenz wahrſcheinlich mit der Annahme 

—— 
einer Reihe prinzipieller Grundſätze demnächſt zu Ende gehen 

2 2* 
merde, da man angeſichts der im Augenblick als unüberwind⸗ L CE öů 
lich anänſebenden Schwieriakeiten die — S Pe, 5 enins U Onen. 
5 uüber die Hurchführung des a wes⸗Pla⸗ 

ů 
nes etner ſpäteren Konferenz überlaſſen Lenins Vermächtnis. — Die Auslandsſchulden Rußlands. — Por einer neuen Hungerkataftrophe. — Be⸗ 
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werde⸗ 
ů witzelung der ſozialdemokratiſchen Organiſationen in Rußland. — „Schwarz⸗Rot⸗Gold“ in bolſchewiſtiſcher 

nosfeſc) oemſoben angebeuteten Retbangen Über bie neuen Veleuchtung. — Der neue Kapitalismus in Rußland. 

franzößiſchen Anſprliche auf eine Reviſton der Beſtimmungen — über die Naturalleiſtungen und finanziellen Ueberweifungen Seine Jünger. hungrige“ Sinowjem tatſächlicher Führer der Partei, und 

ſcheint es zu gleicher Zeit auch die milttäriſche Räu⸗ Auf dem letzten Parteitag der ruſſiſchen Kommuniſtiſchen Stalin, trotz ausbrücklicher Mahnung Lenins, Generalſekre⸗ 

mung der Ruhr geweſen zu ſein, die sit einem Konflikt Partei iſt ein Dokument bekannt geworden, deffen Inhart tär geworden iſt. 

zwiſchen Frankreich und den übrigen Delegationen Ankaß bieber verheimlicht wurde. 0 handelt ſich um ein Vermächt⸗ Die Schuldenlaſt. 

gegeben haben dürfte. Nach dem von franzöfiſchen und bel⸗ nis Lenins, das er Ende 1922 anfaefetzt hat. Lenin fühlte Die Verbandlungen. die ſchon ſeit vier Monaten in Lor⸗ 

0 2 damals eine ſtarke Berichlechternn⸗ einer Gejunöheit u iſche fomj fſüiſchen Telegatfi u x 

giſchen Sachverſtändigen ausgearbeiteten Plan ſollte die ſchrieb dieſes Vermächttern Forn eines 2 Gejundheit und don zwiſchen der ſpwietruſſiſchen Delegation und der v 
riefes, den er in ze iů Fü en ff er. K 

elernenweiſe Bnrücdziehung der Truppen im gleichen Maße „ie wimichlaa verſiegelte und mit der Außßthriſt verfap: ann nie- Traueperroifen ruiſiſen an en Die aié 

erfolgen, wie ſich die dentſche Schuld flüſſig machen laße und „Zu öffnen nach meinem Tode und zu verleſen auf dem Frag ſteht auch in Trankreich im Nordergrund des Inte 

bie von Dentſchland ausgegebenen Sbligationen mobiliftert Lrſten Parteitaa, der vöne mich zufammentritt.⸗ eüies, wenn von der Aufnaume der Beziehnngen vur⸗ Sowj 

werden können. Die erite Verkleinerung der gegenwärtigen Bald nach dem Tode Lenins brachte ſeine Frau Krups⸗ rußland die Kede iſt. Sie iſt aber auch für Dentſchland von 

; f; kaia den Brief dem Zentralkomitee der KVD. Der Brier blicher Bed Deutſchland ſich für die B — 

Beſatzungszone ſollte erfolgen, ſobald die 800⸗Millionen⸗ 2 — 2 Süi er, „ erhel licher edeutung, da Deutfchland ſich für die Debanr⸗ 

Anleihe reſtlos gezeichnet ſei. Die weitere Zurücknahme der bas vr WGenen mnDem Vareihie Eines müglichn ASie⸗ ens lung der Schuldenfrage im Ravallovertrag die gleiche Be⸗ ie di Fmächte geſicse ů 

ruppen ſollte in örei Abſchnitten vor ſich gehen uns diedie Kbficht habe. dem Parteitan Kanbidaken zu empfehten, Vannga Veſen Hurtenben gewindte be Arbeitlbeſonberes 

Räumung vollendet ſein, ſobald der Betrag von 2 Milliarden für den Fall, daß die Partei jich neue Fübrer zu wählen 
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41 G ‚ 8 8 Intereße, die vor kurzem in den Vereinigten Staaten vev⸗ 

Goldmark in deutſchen Obligationen von dem internationa⸗babe. Er empfienlt folgende ſechs Perfonen, die er auch cha⸗ öffentlicht wurde. Auf Grund jů tiger Berechnungen 

len Geldmarkt aufgenommen ſei. Als äußerſten Räumungs⸗ rakteriſiert. Dabei beißt es u. a.: ů zommt dieie Schriſt über die fiuanziellen „Intereßßen“ des 

termtn ſiebt der franzöſtiche Plan den 1. Auguſt 1925 vor, auch „Kamenew: Schwankend, Opportnniſt, was er in den Or⸗ Anslandes zu folgendem Ergebnis. Es kommen in Betrachs: 

für den Fall, wenn die Aufnahmefähigkeit der internatio⸗ tobertagen 1917 bewieſen hal. Auf ihn ainß man ſehr achten. 
In Millionen Goldrube!. 

nalen Geldmärkte bis dahin die Unterbringung eines ſo gro⸗ Sinvwiew: Abſolut unbegabt, machtäungrig auf ihn muß 
ohne Amortiſatio: 

tzen Betrages deniſcher Obligationen nicht ermöglicht haben man ganz beſonders achten. Er kann für die Partei gefähr⸗ Suname Jährl. Verzinſun 

0 ticher Oblt ren n 
D. à Staates 

zollte, jedoch unter der Voransſtzung, daß Dentſchland bis lich merden. — — . Ane. Mat Von der ruhnnden Büen — 3540 
des Dawes⸗Planes reeßlos er⸗ Stalin: Geſchränkt, Wirriepf, hat Dittaturgelüſte. Nach V er 8 g· — 220 

daßin alle Verpflichtungen de 
einer der Verſtonen: auf keinen Fall zum Generalſekretär rantierte Anleihen 870 2⁴0 

füllt habe. Als Gegenleiſtung verlangt Herriot, daß dtie der Bortei zu wählen) 
Kommunale Anleihen 3—2 

engliſche Regierung die Beſetzung der Kölner Zone, deren Bucharin: Dumm, ein ſchlechter Marxiſt, verſteßt nichts Lriegsanleihen 6681 300 

Räumung für den 10. Janvar 1925 von ihr in Ausſicht ge⸗von Dialektik, trotzdem er es liebt, viel darüber zu ſchreiben. Neue aüſhes inKee Di 0 2¹⁰ 
nomnmen iſt, aufrecht erhalte bis zur völligen Zurückziehung Troski: Sehr befähigt. aber er liebt ſehr die Poſe. Man Aueürdtes . witettö and in- hh, 80 
der franzöfiich⸗belgiichen Truppen aus dber Ruhr. wirft ihm zu Unrecht ſeinen früheren Menſchewismus vor, veſtiertes Kav —2 da er in den Kernfragen immer zum Bolſchewismus neigte. Er kann ein ſehr diſztpliniertes Mitglied der Partei fein. Zuſammen: 16 823 96⁰ 

ie Lõ — Piatakoff: Sehr befäbigt, aber in den Letzten Jabren hat Dieie Zablen geben einen ungeiähren Ueberblick abr die 
Am die Lsſung⸗ er ſich allzu ſehr in die reine Verwaltungsarbeit geſtitrat.pedeukenden Intereſſen, um die es ſich bei der Erledigunz 

Dis Sertagnns der fär Mittwoch cinberufenen Sicung Sinowiem und Stalin machten zen Verfuch, dieſes Ser⸗ ieier Fracen bandelt. 
ves bylurſchen Lommiffon zer Konferenz iſt zus Erng⸗ßänd⸗ mächtmnis bedurch herabzuſetzen. daß ſie hehaurteten, es fei Die brobende Bungerkataftrophe. 

ů i i i icht gefund it ieben, als Lenins Geſundbeitszuſtand 
— 

K ——— Schobe dee. Franzönſchen Setsgesten in ſchon ſo weik heruuigrgekomen war, da5 Gber Die Aune Kaßz Sucdie Aurtenef, Soſne Sette aießs Mn Pöärteütenün Werse 
f. Oi , 

i i Heiteten. er die Krupskaſa Dungersnot im Gefolge hatte, a ã n die Törter 

ßümem, Konpromikvorſchlag zu kommen, bewegen en anf kechete bieſen Beriurde, ögs Serniichyit ürgendwie berab⸗der deutſchen Koloniſten an der mittleren Wolge. Damals 

folgender Sknie: Falls eine Macht — das iſt Fraukreich — znſetzen. entichiedenen Wiberſtand und betonte kategvriſch. baben Tauſende von Koloniſten, von wanikartigem Schrecten 

einen Mebrbeitsbeſchluß äber deutſche Verfeblangen durch das Senin Diefes Dokument bei volem Bewußtfein Wrifteln; Keetrieben, ibre Scholle verlaßen. Damals Jecgen fie durch 

die Revarationskommiffion oder Sanktionsvorichläge der ben habe, aleichzeitig mit einer Reihe von andern Artikeln. gan; Kußland. um ſchlieklich in der olten Heimat Reitung 

nach her Fermel Theuris eingeſetzten Sachverſtändigen nicht (z. B. Uber Sie Bedeutung der Kooperative), die Sffenriichzu finden. In Deutſchland baben ſie damals teikweiſe Arbeit 

Knerkennt ſoll ke das Schiedsgericht anrufen können. Dabei in der Preßte und auf Parteitagen ain Wo retärt ſie, leget pon ihnen macß — im äemmer n der Wela Aor Sir, 

ir5 ie) aufgeworf i5 iedsgeri in⸗nis L i a den. Lenin, ſo erklärte ſie, legte von ibnen nach Hanie zur Sum an der Kolaa ihre Wirt⸗ 

zeird de Frage ũi verben en ngen ch, reerer diei vielmehr Rießem Grieſe als dem Ausdruck ſeines letzten ſchakten wieder aunfzrtbauen. Wieder wird Rußland von elner 

vunbe Kraft verliehen merden ſell ober nicht. meser dießen Sillens und der Sorge um die Partel große Bedenkung der. gerken Misernte beimgeſucht und wieder it eß das Gebier 

Dunzt Lon ſich bir franzüfirhe Defegatkon nach glaubwürdigen Saranfhin vrjnchken die Autereſfterten, den Brieß vaves, ber dentſchen Koloniſten, das von dem Urgalück am allerftärk⸗ 

Reldnugen ferbſt nneinig fein. Dabei ſvielen die Lynßoner ſchweigen, ihn (er Keuntnis zn nehmen“ und im Archio ver⸗fen getroffen wird. ů ——— 

Sonderberichterſtatter der Partfer Blätter eine nnwürbige ſchwinden zu laffen. Aber auch dagegen wandte ſich dre In dem in Pokrowsk lan der Solga bei Saratomp erichet 

  

  

   

Kotle, indem ſie Herriok vor der franzöfiſchen öffentlichen Krunstaia gans entſchieden: u nenden Kachrichten“, dem offisiellen Organ der Gebietsver⸗ 

inn nLell i — äre eine abſolute Umgehung von Lenins Willen- nealrung, iein Juchs, der Kommiffar für die Landwireichakt 

unt gen — tEx als oß er den Lundoner Autrixen der Les SDekament Warese pn dem Zweck geſchrieben hade, der autrnomen deutſchen Rerublik“, ſolgendes über die Lage 
ů, ů i Darteitag verlefen werze. Man eimart an der Bolga mit: „ 

Nachmittaas nm 4 Hhr traten die Führer der Delegation pesruuf zer Kenvromtß: den Brief auf dem Parteitag nicht Sie ſchlechten Ernteausſichten in uuferer deutiichen Re⸗ 

zaſammen. Der Rat der Fünf hat ſich ſeit Dienstag um den ir verleſen. aber ihn einer Reiße von Parteizentren, beſon⸗ vnbkik baben bei unſerer Bevölkerung eine vanikartige 

bekgiſchen Anßenminiſter Hymans und den japauiſchen Bot⸗ deren Delegationen uſw. mitzuteilen. mung hervorgernſen. Das Leipenit ‚Des Hungers vom 

ſcafter Iibii ergänzt und iu einem Rat der Steben erwei⸗ Es it immerbin bemerkentwert, zaß trotz Leuins Ber⸗ bre 1921 iſt wieder lebendia In Lauße der kesten iwer 

tert. Inm lag das franzöſiſche Memvranbum, das die am mächtnis lein anderer als der teint Ssbesgste mad marhr⸗ *en pat man beobachten können, wie auf den Markter 

     
  

  
  

   



  

        

      

     

  

          

  

Vieh von den Bauern feiig⸗voten 

wurden. Alles wird zum Markt gebracht, nicht nur Klein⸗ 

vieh, ſondern auch Milchtühe und Arbeitsvieh. In den lez⸗ 

ten Tagen iſt der Fleiſchpreis bis auf 6, bis 8 Koveken das 

Pfund (13 bis 17 Phg.! gefallen. Gleichzcitig iſt, aber der 

Vreis für Brot, beſonders aber für Roaggenbrot. um das 

Zwei⸗, ja Dreifache geſtiegen. An manchen Orten koſtet en 

Pud (‚e Pfund) Roggen bereits 3,50 Rubel (7,50 Marl.J. 

Unter den Bauern herricht die Ueberzeugung, daß dieſes 

Jahr eine Wiederholung des Schreckensjahres 1021 fein wird. 

Sie verkauken daher in der Panik ihr Vieh, um lich nur ja 

mit Brot zu verivrden. Dieie Pauil hat bereits auf unſert 

0 ren Orte übergegrii wo meißes Mehll bereits den 

Preis von 6 Rubel (13 Mk.) für ein Pud erreicht hat. („Iſt⸗ 

weſtija“ vom 10. Juli.J. 

Zum Vergleich. 

Das ruſſiſche Arebitskommiſgriat 

für die Arbeiter der ſtaatlichen Werke 

wile ſolgt feſtgeſent 
In Gegenden der 
(Moskau. Peter 

In Geaenden der 
In Gagenden der 

Nubel fann unge 
den. Tlie Löhne gelten 
volle Urdeumng dieſer“ 
meſſen können. wenn n 
ein Kilaramm Schwar 
etwa 60 Mark foſtet. 

Zur gleichen Zeit wird in den ruſſiſchen Zcitungen mit 

ßem Pomp dem Bolke mitgeteilt. daß die Srbeiter⸗ und 

i Pei. en hat. -zur Verbilligung der 

8“ dem Staatsverlage 1.5 Prill. Rubel (das ſtus 

zer Millionen (oldmaxk-] zu überm Damit lann der 

üngernde ruſäſche Krbeiter äck über die Not des Leibes 

ungeßeure Mengen von 

  

  

  

      
     

hat den Mindeſtlohn 
jür den Monat Jult 

      

    

Angordnung 1 
urg! 5.0) Nubel pro Monat 

MRangorenung 2 4.%0 Rubel pro Monat 

MRangordnung 3 4.80 Rubel pro Monat 

jähr gleich 2,16 MNk. gerechnet wer⸗ 
Minderiährige. Frauen uiw. Die 
hlen wird man freilich erſt er⸗ 
bedenkt, daß zurzeit in Moskau 

Srot 190 Pig., ein Paar Schuhe ader 

   

           

         

   

    

    
  

    

  

  

  

  

urch Labung an dem Onell der allein ſelig machenden 

Weisheit binwegietzen. 

Abre probufiive Tätiakeit. 
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  In d „ 
Vutiurki⸗Gefänguis vr 
hin verſchickter Studen 
dimir Brublemski. Situ 
iuts (vrtkswir 
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itell 
ſeit 
An kara er durch Kommandie 

der istlung der Goupernemen 

werkich 
Im Petersburger Ge 

närſten er übte Sbitzut 
Mreik ui Er nannt 

2 das Wrtran 

zen ei eilchen ‚zu dem 

DSolom r12 
b. n. 

in die eter 
ichleichcn. 

Es hatie ſich Beransget 
war. Die Sei 
eine Rcide Sind 
werden noch feſta 

Arre licöfße Belchsiei 

Burger Orns, 

  

AEWürAAEASER 
Een Oraerte⸗ 

—U——   
  

Die Kapitaliſten bhaben ein 

Zeitpunkt zu ernſt iſt, um ſich 
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Vroletariat noch nicht bewähr: 
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bewieſen haben.“ 

fügen, daß 

  

der KRD., die einzige Nachrichtenquelle der ruſſſchen Ar⸗ 

beiter ſind. 
Neuer rufßſcher Kapitalismus. 

„Die geriſenen Nepp⸗Leuie dringen in alle Poren un⸗ 

ſeres Wirtſchaftslebens ein, verſtehen es 

ſcheren und machen Geichäfte, 
Sirjakom in der der Kommunilt 

„Die Akkumulation 
ſich nicht durch Proletariſterung 

Erichiießung neuer Länder, 
Schieberhandel 
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childerungen ſoalcher wirtſchgftlichen Aus⸗ 

ungewöbuliche Uebermaß wirtſchaſt⸗ 
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genau an der Grenzlinte zwiſchen 

gefunden. 

hielten die Totenſchau ab. 
über einigen. 
ſollte und ob Schweden oder Norwegen die Begräbn 

zu tragen habe. 

aus der Nälze, nach eingehender 
dung zu ttrejfen. 

dem Kopf in Norwegen und mit den Füßen in Schweden 
lag. 
Vaterland.“ 

        

Crtwalt! 

Eicrn nach 
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Generalſtreik in Polniſch⸗Obert'chleſien. 

Die Gewerkſchaften aller Richtungen Polniſch⸗Oberſchle⸗ 

ſiens verklinden den Generalſtreik. In einem Anufruf, ber 

ſich an die Bergarbeiter, Metallarbeiter und die Angeitellten 

wendet, heißt es: Die letzte Friſt, die die Gewerkſchaften 

der Regierung gegeben haben, iſt abgelanfen. Die Avtwort 

der Regicrung auf nnſere Forderungen vom 26. Juli iſt voll⸗ 

kommen unbefriedigend. Die ſchwere Lage ber Metall⸗ und 

Hüttenarbeiter droht auch allen Bergarbeitern. Es iſt von 

allen Gewerkſchaften beſchloſſen worden, daß nunmehr anf 

der ganzen 

für die noch nicht im Streik ſtehenden Berg⸗ und Metall⸗ 

arbeiter ab Mittwoch, den 30. Juli, früh 6 Uhr. Die unent⸗ 

behrlichen Notſtandsarbeiten ſind auszuführen. 

Linie der Abwehrſtreik in Kraft tritt, und zwar 

Der Tote ohne Vaterland. 

Kilralich wurde die Leiche eines unbekannten Mannes 
Norwegen und Schweden 

der Grenzpolizei beider Länder 
Sie konnten ſich aber nicht dar⸗ 

Lande der Tote begraben werden 

  

Die Beamten 

  

n welchem 

    

einen norwegiſchen Landrat 

r Beſichtigung die Entſchei⸗ 

Der Vandrat ſtellte ſeit, daß der Tote mit 

Man erſuchte 

  

Dann entſchied er: „Wo die Beine find. dort iſt das 

Der Tote wurde tatſächlich auf Koſten Schwe⸗ 
in Schweden beerdiat. 

  

Die ruſſiſche Haudelsvertretung in Berlin hat ihre Tätig⸗ 

keit wieder in vollem Umfange aufgenommen. 

Verurteilung wegen Landesverrats. Von dem Straf⸗ 

ſenat des Stutigarter Oberländesgerichts wurden der Satt⸗ 

ler Port zu 6 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlyuſt, 

der Gefreite bei der Reichswehr Stroh zu 4 Jahren Zucht⸗ 

haus und 6 Jahren Ehrverluſt und der Gelegenheitsarbeiter 

Riedinger zu 1 Jahr 8 Monaten Zuchthaus und 3 Jahren 

Ehrverluſt wegen Verrats militäriicher Geheimniſfe ver⸗ 

uUrteilt. 
richtenſtele wichtiges militäriſches Material aus Deutſchland 

übermittelt baben. 

Die Verurteilten ſollen einer franzöſiſchen Nach⸗ 

Der Abbau der Reynbläkaner. Die Stadtverordnetenver⸗ 

jammlung in Bieleſeld hat einen Antrag der Bürgerpartei 

auf Abban des Magiſtrats, von dem in erſter Linie der ſozial⸗ 

demokratiſche Zweite Bürgermeiſter Köllner betroffen wird, 

mit 19 gegen 17 Stimmen der Sozialdemokraten und Kom⸗ 

muninen 

  

  

genommen. 

   
r Friedtkof zerſt'rt. Eine Tat von geradezu Ein 

unalanblichem Vandalismus wird aus Hagen gemeldet. 

Dort wurde der im Stadtteil Eilve gelegene füdiſche Fried⸗ 

hof in der Nacht vom Sonutag zum Montag durch bis⸗ 
  

  

          

her nicht ermittelte Täter verwüttet. Der Friedbof bietet 

ein furchtbares Bild der Zerſtörung. Nur ſechs Grab⸗ 

itellen ſtehen noch: miele zentnerſchwere Grabſteine und 

Grabmäler ünd uimgeſtürzt und Blumen ausgeriſfen wor⸗ 

den. Um die Setine umwerfen zu können, wurden die 

ber teitweiſe abgegaraben. Auf dem Friedbof hat man 

ein Hakenkreuz gefunden. 

Auf 5 Monate verboten. Durch Verjügung des Oberkom⸗ 
ndierenden Genersls im beietzten Gebiet iſt die „Voſſiſche öů 

3. Dezember verboten worden, meil ſie ů 
Franzöſiſcher Militarikmus“ die Parade 
    

  

7 

vom 14. Iuli in Düßeldorf läcberlich gemacht babe. 

Kriegervercine. Von der Kommuniſtiſchen 

Vartei it ein Roter Frontkämpferbund georündet worden, 

der ſich über gan Deniſchland verbreiten ſoll. 

Der Haß argen Schwarz⸗rot⸗gold. Auf Antrag der Staats⸗ 
  

         

          

Guben iſt gegen die Ortsgruppe Gaſien bei 

  

chsFanners Schwarz⸗rot⸗gold ein Verfahren 

ündelei (2) eingeleitet werden. Die Ver⸗ 
am 2. Auanſt in Guben ſtattfinden. 

Eterichmnagel nach Dentſchland? Polniſche Blätter be⸗ 

zen aus Sberichleſten. daß ganze Waggonladungen mit 

Dentſchland geickmuggelt worden ſeien, wodurch 

der Staat um eine oll⸗ und Ausfubrabgabeneinnahme von 
•n Bert 
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Donnerslag,         

  

    

  

   
weiter dem Abg. Dr. Eppich das Recht, im Ausſchuß als gewaltige Summen aufbringen. Die Vollverwaltung habe 
Vertreter anfzutreten, da die Aba⸗Gruppe keinen Vertreter auch ſelber Schuld, indem lie nicht längſt garündlich auf⸗ 
im Ausſchuß zu ſtellen habe und daß auch keine Abtretung Pgeräumt hätte. So jungen Leuten dürfte man ſo wichtige 
eines Mandats von einer anderen Parke! erfolgen könne. vlufgaben gicht übertragen. Es varktenauch micht norkom⸗ 
Der Ausſchuß zog ſich zu einer gebeimen Beratung zurück, b0rith wüanß eiceimianngen ohne ſede Kontrolle einfach un⸗ 

Die kritiſchen Punkie. um dieſe Frage zu klären. er Suce Gericht i fällte folgendes Urteil: Der Angeklagte 

Der parlamentariſche Unterſuchungsautsſchuß vernahm S.eeco.e. Meerwaldt foll den Verſuch gemacht haben, den Grabowskt 

heute vormittag auf Antrag der ſozialdemvkratiſchen Frak⸗ —.— —————— zur Flucht zu veranlaſſen. Dadurch hätte er ſich der Begün⸗ 
tion noch einmal den früheren Senator Jewelowski über die ů f‚ 

üyy ie Tat ni jen iſt daen ů 

von Senator Dr. Volkmann gemachten Ausführungen zur Sozialdemokratiſche Vartei der Freien Stadt Damig beſtechnaen; borßer Las nicht exwieſen iſt, Wegen Beamten 

  

  

ſtigung ſchuldig gemacht. Bon dieſer Anklage wird er fret⸗ 
J. wurden verurteilt Erfurth, als ber erſte Urheber 

Währnngsreform. Der Vorſthende, Abs. Kurowski (3.) Sonntag, den 3. Anguſt, vormittags mit 2 Jahren Gefängnis. Bertling mit 9 Monaten Gefäng⸗ 

wies darauf hin, daß Senator Volkmann in ſeiner Zeugen⸗ 10. Uhr, in der Anla des Gymnaſinms am ling mit 0 Monatenrkanntf ‚ 

ausſage behauptet habe, daß Jewelowski die Anſchulbigun⸗ Winterplatz 
nis. Seidel wurde wegen paſſiver Beamtenbeſtechung und Bandenſchmuggel zu 1 Fahr 5 Monaten G. ängnis, 400 Gur⸗ 

gen ſeines Abwehrartikels in leiner Zeugenausſage nicht 7 7 
den Geldſtrafe und ? Monaten Gefängnis Zuſa ſt ühner 

mehr aufrechterhalten habe; er wies dabei auf den Brief des Gr. Mitgliederverſammlung wurden milbernde Umſtände zugebilligk n Lonſtautf Nuuher⸗ 

  Zeugen J. an den Unterſuchungsausſchuß hin. Jewelowski ſür Danzig und Vororte haus erkannt worden mußte. Es wurde'aber die Höchſtſtrare 

erklärte, daß ihn die bekanntgewordenen Ausſagen Volk⸗ — xu 
eingeſetzt. Grabowski erhielt wegn Beamtenbeſtechung und 

manns, in denen behauptet wurde, daß die Angaben ſeines Tagesordnung: Bandenſchmuggel Jahr 2 Monate Gefängnis, 200 Gulden 

Flugblattes nicht der Wahrheit entſprechen, veranlaßt hätten, Vortrag des Herrn Geldſtrafe und 3 Monate Gefängnks Zuſaßſtrafe. Die Be⸗ jtechungsgelder werden eingezogen. Grabv er den⸗ 

in einem Brief an den Unterſuchungsausſchuß die Tatſachen 
— * 5 DWes 8 U ‚ Vbr⸗ 

u g ů 
größten Teil der Strafe durch die Unterſuchungs aft verbüßnt 

jeſtzuſtellen. Der Abo. Dr. Eppich, dem von der deutſchnatio⸗ P fß ſü E B 0 j der § klaſſ r. S M D1 

nalen Fraktion ein Sitz im Unterſuchungsansſchuß einge- 10 E bors L. Quidde⸗ erlin hat, wird aus der Haft entlaſſen. Erfurth und Meerwaldt werden trotz der Kantion wenen Fluchtverdachts und der 

  

  

  

räumt ſein ſol, fragte, welche Hoheitsrechte Volkmann preis- Sozialismus und Paziſismus. Höhe der Strafe ſofort in Haft genommen, 

gegeben habe. Jewelowski erklärte, daß das Statut der Die Mitalieber von Groß⸗Danzia wer⸗ 
Bank von Danzig von der Bank von England vorgeſchrieben den eriucht, zahlreich zu dieſer wichtigen Wirklich hoher Beſuch 

lei. Auch in den Bartzedi nsen 500 ö000 Duuh es ſich belß Verſammlung zu erſcheinen. ſand, ſich heute morgen auf unſerer Redaktion ein. Be⸗ 

Ueberan fetinen Barkredit von Eſund gehandelt. Der Landesvorſtand. ſcheiden klovfte es an der Tür, ahnungslos bitten w 

Ueberall ſei nur die Rede von einem Barkredit geweſen, auch 
— * 

um Eintritt — da öffnet ſich die Tür und tiefgebückt tritt 

jei eine vorläufige Bilanz ausgeſtellt worden. Auf Grund 
etejemand ins Zimmer, richtet ſich in voller Höhe auf und 

        

der Verhandlungen in Genf ſei auch im Währungsausſchuß 
RPEeN 7 805, ünbren⸗ Umnend Ange als der 

verhandelt und auch ſeine Vorſchläge ausgearbeitet worden, 
3 

icſe John v. Al ert aus Amſterödam. Aus Zeit⸗ 

welche ſich auf einen Barkredit ſtüsten. Alle Senatoren Bandenſchmuggel im Hafen. ſchriſten war uns der „hohe“ Herr Achon bekannt, 

ſeien im Glauben gelaſſen worden, baß es ſich bei dem Kre⸗ Vor der Strafkammer wurde in faſt ſiebenſtün⸗ kürzlich hatte er unſerm“ Gen. Mac Donald im eng 

ů 3 dijefe ůi über eine öß ſchieb Regierungsgebäude einen Beſuch abgeſtattet, beide G 

bit um einen Barkredit handelte, und aus dieſem Grunde une Freihaſen werhandett Angeklgat Wworen bar. Pros batten ſich dann auf der' vhotographiſchen Plotte veve 
jeien auch der Bank von England Konzeſſtonen gemacht Dar⸗ kuriſt Kaufmann Hugo Meerwaldt in Zoppot, der cwigen laſſen und zvgen ſo durch alle illnſtrierten Blätter. 

den, um dieſen Barkredit zu erhalten. Alle Sachverſtündigen, Viktor Erfurth und die beiden Zollbürobilfsarbeiter Kurr Heute morgen ſtellfe ſich uns der funge Serr nach ſeiner 

welche an den Verhandlungen im Währungsausſchuß betei⸗ Grabowski und Guſtav Seidel in Danzia. Sie Touten Rückkehr aus England verſönlich zwor., Der ſympathiſche 

ligt waren, ſeien der Anſicht geweſen, daß das Käapital zuür [ wurden begangen in der Zeit von 1922 bis Anfang 1923. Holländer, der fließend deutſch ſpricht, iſt 180b in, Amſter⸗ 

Gründung der Bank von Danzig in Danzig aufzubringen Es ſind im ganzen 87 000 Kar. Fahrradbeſtandteile und dam geboren und war ſchon mit 7 Jahren 2 Meter groß. 

geweſen wäre. Anſtatt eine freie, unabhängige Bank ledig⸗ Hilfsmotore in 128 Sendungen aus Deutſchland unrecht⸗ Heute mißt er 269 Meter! Der lauge John wicgt 320 

lich mit Anſchluß an eine fremde Währung zu erhalten, ſei mäßig aus dem Freihafen entfernk worden, Meerwaldt Pfund, die er durch für 6 normale Menſchen bemeſſene 
i und Seidler wurden nach Entdeckung flüchtig Seidler Portionen auf ihrem normalen Stand hält. T übrigen 

Wamig aeßwangen wonden, Wesbandlungen mit London 5— wurde in Ulm, Meerwaldt in Hamburg verhaftet und nach 6 Geſchwiſter des Riefen baben normale Größen. Den 

ſheit und ah⸗ dort Auh 5ie ieng der Dher Woank, wor, längerer Zeit von dort ausgeliefert. ſtärkſten Gegenſatz zu dem langen John bildet ſein Reiſe⸗ 

ſchreiben zu laſſen. Au⸗ er ſchluß mit der polniſchen 0 . Kee SEüfi 3 kamerad, der 28 Jahre alte Liliputaner Sepptom Fäf ler 
V. 

* 
„ 

Regierung, welcher der Republik Polen ein Viertel des Ka⸗ Dobet umans abnomaht vob bes Wee Mihlereſbehnga aus Appenzell in der Schweis. Er iſt 80 Zentimeter groß 

pitals und des Einfluſſes der Bank von Danzig gegeben hat, lichſte Erſparung an Zoll forgen wolle. Den Gewinn der und wiegt 32 Pfund. Originell iſt, daß der kleine Mann 

„ — 5 . V2 — ̃. V 
u 3 8 Jahren den Schweizer Militärbehörden ſich zur 

ſei nicht notwendig geweſen. Der Vorſitzende der Banken⸗ Zonbintersiehungen werde man untereinander teilen. Na⸗MWys, Jah — , Geti- 

vereinigungen Marx habe ihm Fewelowski) erklärt, daß türlich erhalten die beftochenen Beamten äuch thren Anteil. [Muſterung ſtellen mußte, obwohl er damals nur 67 Zenti⸗ 

G 2 1 201 55 v‚ S nSfij —* 3 f·j meter groß war. Rieſe und Lilipnutaner werden auf dem 

er niemals anderer Anſicht geweſen ſei, als daß es ſich um Bertling war nun das ausführende Organ, der als früherer diesjährigen Dominik ſicherlich die Haunptanziehungskraſ: 

  

    

  

inen rkredit handele. Bevor die Bank von Danzig in ] Zollbeamter ſeine Keuntniſſe der Perſonen und der Orga⸗ Berbanbbunnen wu der Bank von England getreten ſei niſation — der Alkohet he deinbant r. S öie beiben rilden. 
ätte Sena 1j ſtrae S 5 die ſtätte im Freihafen bei 'ohol vereinbart und die beiden „ 

Oete,Senäator Or. Volkmann Auftraae des Senats Be. Vollbeamten wurden gewonnen. Sie ſtellten falſche Be⸗ Italieniſcher Kreuzerbeſuch. 

Verhandlungen in London geführt und über dieſetben „Ses ſcheinigungen aus, die von zwei andern Zollbeamten unter⸗ Der italieniſche Krenzer „Carlo Mirabello“ iſt heute 

richt erſtattet. Jedoch ſei auch dieſer Bericht nicht vollſtändig jchrieben wurden. Dann wurden die Sendungen ganz tanltegllche Kren —* 

, i, 3 53 3O0: „ SD: — 1 Sier S‚eD 
morgen im Danziger Hafen eingelaufen und bat in der 

gamweien. Auch im Gotenorivileg ſei ein erheblicher Teil von oſten aus dem Sreihafen berausaebracht, ohne Zoll au Nähe der Waggonfabrik feſtgemacht. Das Schiff wird 

Beſchränkungen enthalten. 
zaßlen. Dieſer Schmuggel und die maenommen. 100 einige Tage im Haſen bleiben und vorausfichtlich am 

. „ ben einen ungewöhnlichen Umfang angenommen. G 8 Diens je e ů 

Nach diefen Ausſagen Jewelowskis beantragte Abg. Bür⸗ Waaaons ſind auf dieſe Weiſe verſchohen worden. Die Nontag oder Dienstag die Weiterreiſe antreten. Der 
gerle (Dtnatl), den Senator Dr. Volkmann vorzuladen, Zollfünder haben ihr Gewiſſen dadurch zu erleichtern ver⸗ üdenten don Se Kreusers Kattete heute morgen dem Prä⸗ 

damit ſich dieſer auf die Ausführungen Jewelomskis äußern ſucht. daß ſie ſich einredeten, dadurch würde nur Polen ge⸗ 
    

       einen offiziellen Beſuch ab, der im 

  

  

a0 8, Mouſhen, p l 

konne. Gen. Rahn bemerkte dagegen, daß Senator Volk⸗Hſchädiat. Das Staatsintereſſe Mciimge, Sast, 5135 1150 Leule bes bentigen Kachmittaas erwidert werden wird. ů 

ꝛ i ſage ä ählt he durchgcgriffen werde erklärte egierungsra⸗ ollen⸗ 
u 

baß man baneihn uicle niehr Hore branche In einem kopf. Die Strafen müßten abſchreckend wirken. Die Ans Furcht vor Strafe in den Tod. Geſtern ſollte der 

* . jſt Vollhinterziehnngen werden durch Strafſbeſcheid P Arbeiter Kurt W. aus Obra vor dem Schöffengericht erſchei⸗ 
Khuts baße auch der bier intermeriungsverhnblum, erlediat. Mit ben Fir⸗ Sürrchemuch weaen Diebſtahls zu verantworten. Wohl aus 

t. daß er nicht aedenke, men babe man ſich geeinigt. Die Firma Erfurth und Furcht vor der zu erwartenden Strafe leate er ich vor⸗ 

das Aktenmaterial über den Abſchluß heraus zugeben, Gillis bat 1300 Dollar bezahlt. Heute müſſe dieſer Betrag geßemn abend Wem, Langubr Mugtüat, Men waabgdepeite Kumn 

woraus beſondere Rüchſchlüſe gezogen werden künnten.aufaewerket werden. Der Werk der »nverzollten Ware be⸗ vonn Msrnee balteunt. em Unglücklichen wurde der Kovr 

Gen. Rahn empfafil, die Verhandlungen im Unterfuchungs⸗ trage heute etwa 80 000 bis 90 000 Gulden. Die Strare — üů 
„ 

ansſchnß absubrechen und im Vlenum weiterzufübren, da die ‚betrage das Vierkache. 
b e EE Wyrunalüchkt in der V atr Arbeits⸗ 

Regierunasvarketen die Abſicht hätten, keine Klärung dieier Der Staatsanwalt beantraate gegen die Anacklaaten burſche urt Keteter aus Lauental. n den Schi 

Seßaneß U ; PHi boßhe Gefänanistt-afen und gegen Meerwaldt und die bei⸗ raum ſtüräte und einen ſchweren Oberſ benkerüruch er 

Frage berbeiznkühren. Abe. Or. Kamnitzer wfes Darant bin. den Zolbeamten ie 9 aßre Ehrverluſt. Den hintersegenen Der Vernnalücte fand Aufnaßme im Krankenhaniſe. 
daß Her⸗ AM'a. Kürgerte die Angelegenbeit ant Eein kaliches Zoll nahm er auf 10 O%h Gulden an. Die Verteidaer Polizeibericht vom 31. Nuli. Feſtgenommen: 19 Ver⸗ 

Gleis fäßren wolle Wenn der Senat der Anfcast kf. das er wandten ſich beſonders gegen die zAünfwertuna des hinter⸗ ſonen, darunter 1 wegen Diebſtahls, 1 wegen Hehlerer, 

vollſtändig einwandfrei gehandelt habe, dann müßte er ohne zogenen Bolles und domit der Gelditrafe. Die Firmen ſind [1 wegen Paßfälſchung. 2 zvegen aroben Unfuas. 4 weger: 

n 
2—5 n Zolle E f- b ũ 2 we U 

weiteres die Akten berausgeben. Asz. Gen. Neßn beſtritt L dabei aut fortaekommen und die Beamten ſollten nun ſy Trunkenheit, 10 in Pol⸗ zeihaft, 3 Perſonen vbdachlos. 

   

      

    
      

   

      

    

tas. den 1. AugULST beginnt unser Eroßh amgefegter 
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verrchürdenen Formen und Aurführungen, 21 in den verꝛchied. Formen u. Ausführ., in schwerz, Braun V farbig z2u uund braun 
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beiter Mertens aus Nowawes ſehr ſchwer. Die Verletzten 

Memeler Hafen wieder einen lebhafteren Verkehr wurden mit einem Krankenhausautomobil in das Oberlin⸗ 

zeichnen. In erſter Linie ind es Schiffe mit ſt⸗ Krankenhaus nach Nowawes cgeſchafft. 

lichen. Dansemanmehen Rachtren Hieches uünd wiele Herarlige Brand im Wiener Slompia⸗Ditens, In Wien uhen Wee⸗ 

ꝛ . Der Streilbderla nöwirtſchaftlichen igt Worhen. n den wachnen Ken tud Ple, Aei Zirkusdirektor Martin Heibz nunter dem dringenden Ver⸗ 

Arbeter in Nommereſlen itt bexeits beigeleat. Die Ar⸗ Schiffsladnngen, die größtentetls nach Siucetecrie ntden dacht verhaftet, an dem verheerenden Brand, der in der 

5 S*ehei 
werden, zu erwarten. Demaufolse, hat ſich auch die in de Nacht den Zirkus Olymvia eins ichert hat, Schuld zu tra⸗ 

beiter halen di» der Bedinaung aufgenommen., . —* ni LOri b „ Der 0. 0 x 

botie, Loiene letzten Tagen rovid exarsserte ntde. otmas ge K. Es kann zwar als ſicher gelten, dar Direktor Heibz 

   Memel. Vom Hafen. In der letten Tagen ha 

                  

     
      

    

   

     

   

      

           
  

ii die (5 Woege vre Verhandlu da 8 Sastjef fſeat ‚. der bor- gen. Uc. 1 v . 

Den Keh 2 na der Nedinzmungen erlau⸗ mildert. Wun, Akaſer⸗ kient zernenener⸗ „Asheaderei nicht ſelbſr als Brauoſtitter in Berracht kommt, weil er zu 

Toptajer . J.önkier, dbar er „ „e,aleicher Zeit in einem banſe weilte. dagegen iſt der Ver⸗ 
      

       

Privat 5. * IEt ji ů nöchſten? 

vach Airnbun von 60 ndeltten ans Martroburg ver⸗ weheslen r Seegehen vnd in den näciten Tagen mit dacht aufgetaucht, daß er durch Mittelsverlonen den Brand 

ithwunden. Pardonn, der aus Mitteldeutſchland tammen Schleppbilfe in See aehen Wird. legen ließ. Als Brandſtifter werden der entlaſſene Nacht⸗ 

ſoll, „wirkte“ ſchon vor einigen Jahren in Marienbura Lowno. Die Holszflößerei auf dem Niemen bat wüchter Nellwech ſowie ein entlaſfener Arbeiter Sefzik ver⸗ 

als Privatdetekriv und legte bei ſcinen Ermittelungen eine in letzter Zeit verringert. Bisher wurden die meiſten chtigt. Derg Artuis, war matag, Millionen und das In⸗ 

Elbinger Nirma vebirig nein. Dies kam in ciner Ver⸗ s5e aus dem Neris nach dem Memelgebiet geflöß rmit 120 Mivionen verſchert. 

Veri K Me⸗ ih zum vergange Irhre ̃ſind die Au . „ ů 

Munschen vor dem Elbin 8 eriut zur Syrache, als ein Veraleich zum vergangenen Jchre ſind S: 1u reiſe Führerlos aufgejunden. Die Drahtloje Stalion von Mar⸗ 

Mädchen, die Braut des Pardonn, wegen 

  

    

    

           

  

    

  

     

einer Straftat für Holz faſt um 30 Prozem geiallen. Der Handelsſchiſfver⸗ſeiſfe hat von dem engliichen Dampfer „Leiceſter Shire“ die 
ür Hols 8 dem engliichen Dampfer „L O 

kehr anf dem Niemen iſt dagegen feür lebbaiu, Rach Komno Nachricht erhalten, er habe in der Nühe der,Balearen etnen 
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uli in Lyon aufgeſtiegen; wer ſein Be⸗ 
bekannt. Man hofft, daß beide ſich haben     
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Lung⸗ „ in rcct ce 244, und taktvell, Arbeitsträfte ——————————— wie aus London gemeldet wird, während er in Immingkam 

Wor Wünenbwere“ belegen. Die Arbeiter — — Kahlen Ind, gekentert. — Der holländiſche Dampfer „Veer⸗ 

mit dem A nck DAunenbwere“ au belcaen. Ste“ Gerährlicher Beerengennß. Nach einer Blätiermeldung haven“ iſt nach einem drahtloſen Bericht der Stativn Vardö    
    

   

      

    
  und wenn; ſih auch Meluer neunen. wiſen nun, mo ſe 

in den Auaen vieler Arbeitgcber ſind: aanz gewöhnliche 

ů Schuhkreme. Seife oder 
hklendert 

cbbarten Orte Eiſeld nach infolge ſtarten Nebels bei Obornaya geſtrandet. 

ceren eine Sagnrart, zumer Ein greiſer Blanbart. Der 70jährige Francesco Grigona, 

ereits der[gansmann in Catania (Italien), hatte neben ſeiner gleich⸗ 

alterigen Trau wurch zwei Geliebte — Mutter und Tochter —. 

zwei wei⸗im After von ô? und 13 Jahren. Da ihm ſeine Frau bet 

Verſchwin⸗ieinen Liebesabenteuern ofkenbar im Wes war, beſchloß er 

den v ungen Leuten ernartet werden, das möalicher⸗ im Veßeitiamn. e mitß M.re dienpnelennen Dunfein Bont 
1, 11 I. in Verbendu ſt Di 5* 5 gen. = Dh D D 

weiſe mit dem Fal Haarmann, 38 Wberdnems denn, keen und ſtenerte nat“ einer entlegenen Stelle. wo er ſeine Gattin 
: des einen der veiden Aerichwundenen kam ſeßelte und ins Waßſer warf. Grigona und ſeine Helferin⸗ 

nen wurden verbaftet. 

ittug wur⸗ Erplofonsunglück in Magdeburg. Bei einem Exploſfions⸗ 

aum einer Scrliner elekfrerechniichen Kabrik ſunglück in der Magdeburger Werkzeugmaſchinenfabrit A-⸗G. 

aus Coburg erkrankte in dem 
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Stader⸗ namhaft »u mathcu. ſi EürSen in Pemußtlot Zuſtände nach dem ſichwer verleßt. daß zwei von ihnen ihren Wunden erlegen 

t 
if nd, wäbrend die beiden anderen noch immer in Lebeus⸗ 
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Srollnrönen. Ein Lüäling verbaftet wurde bier turg ſen. konnze jedrß nicht mit Veitimmtßpeit ermitteln, ob 
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ablioren zum Partei⸗Sommerfeft! Die Beaäfrks⸗ 
er oder Le en Dienstag. ſnäteitens Mitt⸗ 
DLorten Sommerfeſt im Vartei⸗Bitro vom Ge⸗ 

x Ainhm in Empfana neßmen. 

Die Sammelliften ſind iofort im Parteiburean abzugeben. 

ShD. Niesertadt, 8. Bezirr. Mittwoch. den 30. 7,, abends 
6 Ubr: Wichtige Nunktivnärſitzung, Langgarten 97. 

Poritand des Ortsnereins Donaia. Kreitag, den f. Auanſt, 
abends 7 Uhr Siühnung im Varteibürv. 

MRadfahrer⸗Nerein Seubude. Sonntag. den 3. An⸗ 
*6 Uhr: Qeriammluns bei Schönwieſce. Svort⸗ 

d eingeladen. 1Sül Der Vorſtand. 
5 Auauſt. 
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Die Erfindung des Radio, das in der kurzen Zeit ſein Beſtehens eine ſo vielfache und ſich ſtets 

knappen Zeikraum eines Menſchenalters viele Wunder technijcher Fortichritte auf Grund wifenſcha licher Erkenntnis gewöhnt worden, d ‚uns 

erinnere nur an die Röntgenſtrahlen, an das 

daß von allen Erfindungen in den Möglichkei wirkung keine der drahtlofen Technik (kurz 9 an die Seite zu ſtellen iſt. Jür die allge wicklung kommt es fa mefentlich Sarauf an, daß Maßß 
Anteil an dem geiſ 
dutzenten werden wohl auch fernerh wenige durch Naturanlage Begünſ 

Geſchaffene durch „Nach“empfinden und „Rach“denken ſich 3 eigen machen, iſt ſtets das Ziel aller olksbil ungsbeſtrebun⸗ geweſen. In dieſer Hinſicht ſtand bisher die ſchwarze Kunſt Gutenbergs, die Buchdruckerkunſt. und unerreicht da. Nicht mit Unrecht konnte man den Stan der Kulturhöhe eines Volkes an der Zahll feiner Analpha⸗ beten meſfen. Im Radio haben wir eine E 

Seite ſteht, ſondern ſie noch in mancher Hinſicht übert 

empfinden wird, weil die Muſik noch ſo wenig Bedeutung be der Volkserziehung gefunden hat und die Zahl der muſi kaliſchen Analphabeten noch ſy außerordentlich groß iſt. Dieſe wenigen Hinweiſe m 

Kulturförderung zu betrachten. Immerhin muß man zu geſtehen, daß das Funkweſen ſich zunächſt unter dem Gelich 
die Poſtrerwaltung allen Anlaß hatte und hat, das richtenweſen zu überwachen und gegen Mißbrauch zu ſch e Aber die Stellen, denen das Bildungsweſen anvertraut iſt, 
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Es lieat an 
niſotionen dieſe Pläne der 

aemein herr⸗ 
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Bedeutende 

Pftis-Emäßioun 
für Möbel! 

Schrank enen. poen 88n⁰ 

Vertiko eden, ponert . 0 834 

Schrank ausbaam. . 6 145³⁰ 

Vertiko asbaem . G 130. 112³ 

MachttischnPrue G à5. 3950 

„ Waschtischu- Batte O s. 70%0 

4 Schranken.. 0 148 

  

Cxtra Hillige 
Mngebofe! 
verkauf von großen 

pPosten Herrenartikeln 

  

zu wirklich tief herabgesetzten Preisen, 2. B. 

Herren-Unterhosen, maoaruuunng. ... .5.25 

KHerren-Unterhemden. makoarr. ... 3.65 

   

  

   

   
  

        

    

   

— —* 6rellig, m. Messi, — 00 ů 

G greift heule ein Jeder in Danzig nach unsern guten — Küche Lergisens 16⁰0 Herren-Sarnitur, jacke und Hose, makoarting- ů. 

O bekannien 13•7 Rur solange Vorraui Herren-BHarnitur, Jacxe uns Hose, moderne Farben 

Möbelhaus Fin erhut u, Kerren.Lacke, makoatlig, moderne Parben 

EID S EE E FDEE KEe E Wailennannen —48 6. «⸗½ kinsaihemden. r ve vM.. . 

*—— ——— — 2 Sklbstbinder in schönsten mod Farben, 3.25, 2.5, 2.58, 2.45 

kerren-Socken, gestreüt Kuns seiddddudu. „ ü     Herren-Socken, maderne Farben, deu'sche Ware 9.35 

Blaus Schlosseriacken, in Ouahat.... . 3-23 
Riaue Schlosserhosen, 10 Ouakat 5.25 
Zärchenthemten, nen gestreill, u'e QOualitaa... 

AesSelnemten, beil gestreilt, gue QualiiWt.. 4.35 

Lachana,Daptgter ule Li 
SShmledegasses 

Hltstädt, Graben 36 — Brüseke 20 · 

   „Wir hahben uns 

ů apfer geschlegen“ Mieil unsere * Wciunr 

Garantie nvernehmen. auch sehr billig sind. 

DEsHαI„U 
saume niczrand, scinen Einkaui dei uns erzunchmen. 

  

Jeder Parteigenosse finde: die 

Stat'stiken der einzelnen 
Wahlkrelse u. alles Wissens- 
werie im neuen Hendhuch 

Der deutsche Reichstag 1924 

    
             

  

ü Tellzaktung ist gestattei. „ Eue, Uesds 2 Me, u00 Eas ü ů6 5 

ü ß 807 1ů1 Preis 1.30 6 ů üů ̃ 

Julius Bonusch LnL., e,r. 3 OraudtsütsSe 
DANZ 16 

Hundegasse 36 Tel. 558 Rundegasse 37 

ů 40 Jahre am Platze bestehenden Sperial-Schuhgeschäftes 

ů SVenahaus 6 Praliesgasse 2 EmDr Cansesge! ů 
5 

SiAlüsSsHE SxæissteEruns 

2 * EE L S S E Seurne üeese, 

ꝛie ů — er 
Kopfungezieier — Pror — Koss Ueberzeugen Sie Sich Curch eine zwanglose Besichitigurg meines“ 

Sroßben Wareslagers. Jeder Käuler findet bei mir das Passende. vom 

  

  

  

        
   

     

  

errttfernt Stenet — reSII 

eiatachen bis zum eleganten Sckuh Achtung! Die Achwng 

billigste Einkairfsquelle 
FEEr Sgpiritnosen und Liköre 

  

ezialität: Arbeiter- und Rropastefel 
  

   

    

Spe 

H. Kagan, Danzig 
Lange Srücke Nr. 39, am Krantor 

Telephon Nr. 220 — Tetephon Nr. 220 

  

  

Zwei Ladentiſcke, 
ᷓD‚D ü‚ 

ů 

Arthur Wetxel 
L üei 

     

      

  

Keißel Chi cimgnes, Baschſtänder. Kleiderhrank. * 
O Cuskebes. Wec Scgde Sars v= sste Sicße — 
— 14. im SisarrengeWat. ⸗-e, 

Q Danzie. Paradiesgasse- 22 

  

       
  

   
    

        
       

        

  

     

  

50 Baeee BSCAEiS e Farben 
For dan Husheur! 

Heukeiten Aim Srben ohne Kochæn 
2Ä * d SNPPDrEE „r E 

Cilvcol eee-u. 

Mildrefir Eäes, 
Lecefarr⸗ trde ech, Schuhe u, 

V Fibrs Lecrnster aler Ait wie neut 

Veispiellos Hillige Freise 
[ch biete an: 

Damen-Stiefel Herren-Stiefel Kinder-Stiefel 

  

       

     
     

     

Weide Eametini 7 Eme 50 Ser i e. 4 P————— 
ne gen Les-- „en — ————— — ümna eeeen 

SS SEAe. . Semn 13* EAIIAI 2 Ee 40 282 3 EIA 
M L. cäme WAShE 1. 2. Faus i8 „ 18 SeErE Rüer, fir Knaben vnd 10      

           
     

     

    

   

  

     

  

Macheter, Cx. FI 35 11.00, 27—30 

SceEe. Shmerstietel, kräſtiger 92= 
EAETDECHE. EECEDASEIt, Gr. 31— 7 9 

SameSefel EmBOr, br. Porm. 13 
EEAIRIR, Unrerüchen Mx. 35— , H. B8, 

  

   

E ü SI 

brEEE L. Ktrr. DSA 28. IW. 

      

  

    

  

      

SAten Sie mnch., düiese Selegenher 

Mar Marcus 
EAEELSASSE 10 ESErgasse 10 

  

billigst 

Ernst Steinke 
Eistädtischer Graben 21 2 

H 
  



  

SSSe- eeeee — ————————7: ů Slein 
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 dietet Ihnen ganz eaorme 

Einkaufsvorteile. 
Solange vorrat reicht. 

Einige Beispleie melner 
Demen-Lederscimürschuhe moderne Porm 
Herren-Schnürstiefel Rindhox und Rob-Chevreau 
Damen-Schnürstieiel in verschiedenen Formen Hnaben-Schnürstieiel Rncbon, sehr hallbar 
Damen-Leder-Spangenschhhe. Damemdegeltuchschuße mi Lecemohs... .4.95 

usw. 

  

Sehr groſle Ruswahl in Relk⸗ 

  

SBitte beachten Sie mein 

  

groben Leistungstshigkelt: 
ä.50 

‚ 4.— 

Und Schaitstisteln besonders gut und blilig. 

Schuhwarenhaus J. Cohn Danxig, Lange Brüicke 41 1: Oegrunde! 1275 ——2122 EI Schaufenster. 
Sεεσπεεεεεενεαεαεεεεεεαiεñͤ oe? 
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22 Teil- und Abrahlung 
— Lange Brücke 5 

    

daher die billigen prelsel 
Wir sind tatsgchlich in 

auzüge, wie auch sämtliche Textiiwaren zu Fabrikpreisen anzubieten, denn bei uns 

schaltet jeder Zwischenhandel auss. 

Herrenanzüge 

Burschenanzũ 
Kinderanzũüge 
Vornch. Oualitäten, in sehr grobler 

Einige Belsp 
in Kamme., sehr 
in Streichgarn, blan. 
noppenartig, 

ge in vetschiedenen Parben. Vv. 16 M0 
alle Croben. 

Arbeits- u. Sonntagshosen k Auswahl und sehr biltigen Preislagen Schlosseriscken u. -Honen, sehr halthar, per Siuck . 60 G Reichhaltiges Lager in verschiedenen Woll- u. Baumwollwaren 

     
     

St 
Burschen- und Kinder- 

   der Lage, Herren-, 

    

    
lele: 

Lute Ansfähr., mod., v. 45 G 
. . v. 35 0 modorno Streifen . ... v. 24 G 

    
      

    

. . . 14, 12, 10, 8, e 0 

    EKerrensocken, farbir und Kemusterlt.... V. 0.45 G0 Tisohdecken in groſler AusWal. .. v. 5.30 G Handtücher, sehr gote Ware „..... . v. 6.75 0 —— 13723 Sesuch lohnend ohno Kaufawang. 
Oestattet 2: 

      

     

  

      

  

fahrwaſſer zum I. §. ge⸗ 
ſſucht. 4 Perfonen, Kinder⸗ 
nädchen vorhanden. Ang. 

  

   

  

   

  

er Volksſtimme. 

  

[Zunges, anſtänd. kinder⸗ 
ü haßht Ehepaar (Klempner), ſu            
Angebote unter V. 1307 

an die Exp. der Volks⸗ 

    

    

  2 
2   Kleine Anzeigen Wäſche 

angenommen. 

   
wird noch zum waſchen f . 

.-Wanſiger Volksſtinnt 
Madela, Häherg. 43, I. 

   
Y . 
Mädchen 

ält. zuverläſſig, die perfeltt 
kochen Kann, fa Zeugniſſe 
für Arzthaushalt in Neu⸗ 

  

Herren- Anzüge 
deste Verarbeitung 1u. 
75, 60, 54, Asl, 38, 26⁴ 

Hhhsen 
elegant gestreift 5.50 
12 50, 9.50, 7.50 
Burschenanzüge 
Herrenmäntel 

EHüte und Socken 
besonders billigl 
Sewähre außerdem 

20% RNabatt ———— 
Abrliner 

unter V. 1806 an die Exp. 
413710 

Portierſtelle 

12665 
       

ſtimme. 

Geroßen. Leſer, 
Geſinnungsſremnde 

  

Monkektions-Veririeb 
dopengasse L?/ 

Bessere fHerren-Bekleldung. 

   
   

    

Geſchäfte, „Lr „ 

Eurer Zetong int. Möblierte Zimmer, 
rieren, verzichten auß 
Eure Aundſchaft! Be⸗ 
rüchſichtigt daher bei 

Euren Einkänfen 
nur die 

Vuſtrenten der 

mnübl. Wohnungen, 
Bilro⸗ u. Lagerräume 
Geſchäftsläden ſucht 
Priv.⸗Wohn.⸗Nachweis 
Mallen, pfefferſtadt 5. 
Für Vermieter noſtenlos.     

  

4 in unserer Zeltung sind 
bIIIGH und erfolggeich. 
  

SSSSSSSSSSS Tel. 7068. 132 

  

Inerkannt sind unsere guten Oualitaten und unsere hilli 
Darum Versäumen auch Sie ni 

  

Modewaren 
Sublkragen (dlatt, Lut. Opalstoff 3. 50 . 30 Bubtkragen mit Jabots und Spitze 7.50 

3.50 5.25 Elegante Tüll- und Batist-Jabots 
3.— 4. 50 Schllterkragen la pikee 3.80 2.8 Tuünpassen 5.50 3.75 2.75 

Plisse:ees m 3.— 2.25 2,— 1.75 Viidisdergürtel. 
Kunatseldene Tucher mit Fransen 45.— 

Schulterschels 35. 
— — 

Prime Schweizerstickerelen 
2. 5 und Scm breit . .1.50 9.9 0.65 C. 55 Unterroskstickerseisn 4.30 4.— 3.650 

3.25 5.— 2.65 
Kiönpels inentzückender 
Austührung 2 bis 5 ch breit 

.20 0.9U C. 75 C. S0 C. 40 

Taschentülcher 
Damentueh mit Hoblsaumr . C. 23 Damentuch mit reich tickerci . C. 43 
Damentuch mit Stickerei, edle Oualitkt G. 33 Herrentuch veis 
Herrentuch mit terdiger Kante.. 0.48 Herrentuch ve — .. 0..2 

üES. . C. S? 
Herrentuch at ger Zelirkante .1.13 Herrontuch weiß Atlasm. u. Hohlsaum 1.35 
Harrentuceh mitfarbiger Zefülante kock- 

Damen-Wäsche — 
Taghemnden a. feisfäd. imit. Mako- 

tücb. Hohlsanrverzierrng, Ballachsel . 95 
Taghemden aus gulem 

Waschetuch mit Verzierung. 2.65 
Taghemdgen a. einfsd Mäschetuch 

W. reich, Hoahlsautverziermg. . 3.65 
Untertallien a. gut. Naschestoft E. 

Stickerei u. angeschnittener Achsel 1.85 
Untertalllen a. starkfäd Hemden- 

tuch mit reicher Stic Eereigarnitur u.- Hohlamms angeschnittener Achzel. K.25 Untertalllen a. festem Stoli m. gut. 
Menchinenstick. angeschnitt. Achsel A. 50 Nachthnemden a. Teinfäd. imitiert. 
RMlakomnch. Hohlsarmverrierung. 3.75 

  

  

Trikotagen 
Korsettschoner 
Lestrickk 

Korsettschoner 
gestrickt, mit Banddurchꝛug 

Damenhemuen 
nestrickt. mit hübsch. Bandz. 

BDamenhemden 
gestrictt, mit Hakektickereĩ 

Kinderhöschen 
Lestrickkkk ͤ— 

Damen-Schlupfhosen 
Untertaihien 

gestrickt, mit halbem Arm. 
Damenhosen 

wWeln Trikot 
Herren-Garnituren 

  

am Pestem Nleteriol, weiß und bunt 

2 

—
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Wäschestofk, 80 cm breit, 
CVν Ouslitüt 
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Gisserinch, rot-weil karicrt. 
Glãsertück, halbleigen, rot-weil kar. 
Gläsertuch, reinleinen 

.C. 85 

1.45 

.75 

. 2.25 

.1.15 
2.95 

8.25 

4.25 

13.85 
SSrιte---ss.--v---. ees SVe 

BüumDofHDMFen 
0.85 
1.45 

1.85 
inladige 

aus kräffigen Wärchesloffen 

1.15 
Hemdentuch, 30cm br., Siarkitł d. Oual. l. 45 
Rohnessel, 80 em breit, gule Oualitat 
MLolton. cagebleicht, schwere, flansch. 
Ouafaassss.. 

1.1 

1.45 

Hemdentuch 80 cm breit, leiniadige Oualitat. 5—„*** 2.35 

Linon 130 em brei,, kraftige Ware., lor BetWIscke 0.85 

2.95 

8.85 

5.85 

S‚‚--,s--‚s-s-e‚e e 

2 die 

Handschuhe 
namen-Handachuhe 

weill und farhig, mit Aufnaht. ... 0. 95 
Damen-Hanuschume weill u. farbig, 

Niilanese-ImitoHon. mit Aufnahk. 1.45 
Damen-Hanüschuhe helle, modern. 

Ferben. mit hreiter Aufnakt, merceriiert l. 95 
Damen-Handschuhe runddewebt, 
moderne Farben, feines, dichtes Gewebe 2. 25 

Damen-Handschuhe helle Kleider- 
farber. mit Aufnaht, Nlilaneve- Imitation 2. 4B8 

Damen-Handschuhs Wüdled.-Imnit. 
2.95 

mit forbiger Aufnaht, Leinen-Imitation 8. 45 
Herren-Handschuhe helle Furben, 

Leinen-Imitation mit Aufnaht. ..1.45 

beste Quel., mn. Aufn., 2 Dtuckkn. m. Rieg. 

Herren-Hendschube weibu. ferbig. 85 
L. 

  

Damen-Handschahe weillu. farbig. 

mit Aufnaht, Milanese-Ilmitatioen 

2 * 

Köperbarchent, weil, 80 em brei, 
edle Ware 

Handtuchstoff, Cierstenkorn, mit 
roter Kan:e 

Handtuclistoll, prima Gerstenkorn 
Linon, krättige ante Oualit,, a,cm br., 

fär Bettwäsche 
Bettdamast, 130 cm brei 

und Streifenmus'ern 

1.93 

„
ι
 

*
2
 •
 

1.55 

E 
‚
e
 

: 
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Betibezüge 
130200.aan götem Linon. .12.75 

Bettbezũ, 
130'2bc, enilieamve Verarbeitung IB. 50 

Bettbezüge 
100/200, aus gutem Linonun .. 1S.75 

σ
ν
ι
σ
ε
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Strümpfe 
Impte 

Doppelsol Hochlerse, weih 
Damenstzümpte 

Seidengrill. Doppelsohle, Hochjerse .2.23 
Damenstrumpie 

Dappelechle. Hochferse. . 2. 95 
bie bisne Scidenllor, 

Doppelsohic. Iioclferer 
Herrensocken 

Doppelso kHochiersc, weilbh 
Rerrensccken 

terbie. LEre Oualitt.. 
Nerrenscchen 

weiß und farbig Zwickel 
Herrensocken 

jarbig, mit modernen Streiſfen 
Herrensceken 

mocderne arhen mit Zwickel. . .2.4B ———— 
Kinderstriimpfe 

Sröfe I DU. 95 
Jede weitere Gröne O. 15 mehr 

XLoOrselts 
Süstenhalter prima Hemdenluch.. 1.85 
Büstenhalter pr.lemdent. m. Languett. l. 93 
Sürtel a. gut. weihen Drell m. 4 Haltern 3.05 
HNüftengürtet a. Gummieins. 4, 85 
Hüttengüriel v. Aleltern 8.35 
Hüftenhsizer moce 

grau Dreil mit 2 bialtern 
Kerseite Kur-e Form., 

Lute Verarbeitung. in weiß Drell 

Herren-Artikel 
Operhemd mit Pikee-Einsata und 

ſester Manschette 
Sporthemdi pr. Panama m. Schilier- 

kragen u Klappm 
Sporthemd 5. 

m. Schillerkr. u. Klappm 
Kragen vch. Pikee, od. spiiz 
Kragen veich Pikee. 0. OS5 
Stohumlegekragen steit. mod. 

pitze Forn ( . 42. 13, 44 U.95 
orm mit Ecke 

Weite 35. 36, — . . 9.85 
Summikragen 3 Stück O.95 
Serviteurs gh 10h. Wer 

prina Piker 0.95 2.75 x 
Knle-Herrenheink: ——5 —.—. 

  

.1.65 

    
ä2 1.75 

1.95 

  

  

im Ertrlschungsra ur= 
1„ . Stocs 

Der gme „brey- 
manu-Kaffee“ 
Kortian ? Tassen 
mit 2 Stäck (ie- 

  

  

     



  

    
für Huamen. Nerren umnd Minder 

EII MIIHBEergemöfinlicht billigen Freisen! 

  

     
      
      
      
         

  

   

  

     

  

  

  

Striimnie 
Vrifrotasen Damen-Wiischhe 

Damen-Strümpie Mako:Imit., äußerst hallber 2.35 PDewer-Hemdhose gestct.... **2* 9.25 Taghemd Hemdentuch, mit Languette—-— .490 O.25 

Damen-Strümpie Seidenilor, rxætra jeine Qualitat. 3.85⁵ Damen-Hemdbose gestrickt. mm Spitzen u. Bandgammitur 3.75 Taghemd leinfädiger Wöschestoff mit Stickerei .. 6.75 5.50 

Damen-Strümpie pa. Seidenflor. in modernen Streilen S.9U Dawen-Hemdhose. Sanites Essta Knlesorm, Pr. Qual. —— Beinkleid Hemdentuch mit Languette. geschl. Form 3.25 

Damen-Strümpie Kunstseide mii Flor. sehr elegent- 7.75 Dam-Hemahone Make-imit-Adissisbh m. Mioppelspite 9.15 Beinkleid Hemdentuch m- Stick.-Vol., geschl Form 4.75 4.25 

Damen-Strümpfe Kunstseide mit Flor, aparte Streiien 11.25 Damen-Isehe Biako-Imit. rant Habärmelnl 5.90 Nachthemd Hemdentuch m. Stick., Kimonosch. 11—,9.75 

Herren-Socken prima Seideniler. 3.90 Deamen-Jscke Mako-Imit. mit lang. Aemei. 5.45 Nachtjacke Hemdentuch. versch. garniert.. 630, 4.90 

Herren-Socken Fior de Perssesss. 3.90 Dames Hena Mae in een iahamnet.... 18 Paianeh. Rock jebl. Stoll.u. releh. Stek, zern. 18.-, 13.-, Il.00 

Herren-Socken Seidenflor. mod. Farben und Streilen 4.90 Damen-Hend Makoumt. mit kus. ermei ———— * „Hautana“ Büstenhalter, Trikotgeπwebek
 3.40 

Herren-Socken Tramit, Sehr elegant. 5.90 Dames Beintl.a vuee Mam. Eeon ů 8.75 „Hautana“ Büstenhelter aus Eerstll. Trilket. 4.90 

—— — — Demen-Schlupfhose Kynstseide, schwere Oualität, in 

E Eel vieen modernen Forben 
10.90 

x En xtiſi- Ren.-Netzjacke m. werstärkt, Scnit, ertästae. Oeabe 2. O5 AEmterftleider u. -rdöcfte 

x Weiche Kragen pe. weiß Piqus, moderne Form. 0.30 Herren-Einzatrherad mit Pique-Einsazß. . 4.90 

KHosenträger Ia Gurrtrtt.... — ...1.95 Herren.-Einzatrhemd prima Remptstoll, Eisstzo in g Tekot-Veterroch mit Seun-Volint ) vier cchb. Frt. 9.75 

Sporthemd Flanell mit Schillerkragen- 1.90 sendnen Miustem- “ pr aud 1 0 Satin-Unterrock mit pliss jertem Volant 14.75 

Sporthemd rima Veis Paaeme rait Kragken“ 12.75 Herr- Garnitur Jakeu. Hose, amer. Fasson, weiß u. larb. b.90 
ᷣ„*** 75 

Oberhemd vrih. Picss Essete u L. Marscheten 14.75 Herren-Hore haltbares pordses Gewebe, ribh 7.75 Moiré-Unterrock gute Oualittt. . . 

Oberhemd pri- Mi m 2 Kaben. . .125 1.50 aeerese Le, vnl he- Sers Bre fl0 E eid. Trilot-Unterrock m.b. alb u. PlisVolent 20.15 

ů prima Zep Kragen 19.7⁵ ů Iüu, Jads vnd Hose 21.50 unstsei- ot-Unterrock m. bemalt. u· p 0l 2 

Schlalamzüge Clegante Auel VersLiedese Perben. .I0.75 Eiusder-Handhess Knieiomen, Elagge, amarmenn 

Selbstbänder modeme Farben. Seidddc. 4.30 Gr, 90. 3.. G. 10. 485, Or. 60: d. 38 

32——..ꝛß—ß7ß7——k—t;t;—ß⅛
ß,. 

Beachten Sie biltte unsere Spezialfensterl 

Hauptverkaufsstellen: 

Hüähmseher SchnopftabakS eee“ 
Faäabsiklager u. Kontor: Vorstsdi. Eraben 52. Teleton 8130 —— H. Kujawski, schudittz 

— 

Kunstseid. Trikot-Unterkleid in allen mod. Farben 27.50 

    

      

  

   
      

    

      
  

  

   

Zigarren- und Tabafabrik 

B. Schmidt Hachilg. 

Danzig-Oliva 
ScheLAerStrage 9 TelepDEE Nr. 16 
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bamen-Halbschuhe 
veitchts Fomm Lacrry. . 13%0 
Vornehme Haihschuhe, echt 00 

R.-Chevreau, Gelegenheitskauf 14 

Sraune Damen-Halbschuhe 14⁰ 

VWinidbox, nrodern in Farbe u. Form 14 

nocheleg. Damen- Schnͤlr- 
schuhe, la Widieder, in entzück- 1 4⁵⁰ 

Sie werfen das Geld 

zum Fenster binaus!“ 

V 
SolcheVorwürfemEE EDe- vieder bSren, aatär- 

S ö v nächt Kemmen. Ui Anrüäczen Seldst wad bel'e bern aar 
ü 

  

Halbschuhe, edht Bork, schice 15⁰⁰ 

Sollder Herrenstiefel, echt R.- 5 
Sweueten iah vsben. 160 

 



    

ů Oamaiger Machriuntden ů 

Zryei Welten. 
Ser an einem ſchönen Sommertage durch die Straßen 

  

unſeres Herrlichen Oſtſeebades Zo pot wandert, der emp⸗ fängt ohne Zweifel den Eindruck: Hier iſt es gnt ſein, hrer wohnen nur glückliche, zufriedene Menſchen. Anf den durch das Laubdach der Bäume vor den allzuwarmen Strahlen der Sonne geſchützten Bürgerſteigen wandern tagsüber elr⸗ gant gekleibete, aut genährte, gefundausſehende Menſchen⸗ eLinder dem Seeſtrande zu. um ſich den erquickenden kühblen Fluten anznvertrauen oder ſich ſonſt am Strande zu amü⸗ lieren. Andre wiederum machen Ausflüge in die herrliche Umgebung. Vor⸗, nachmittags und abends in den Luxus⸗ gaſtſtätten bis an den Morgen großer Betrieb. Es wimmelt von Menſchen, die Zeit und Geld geung haben, um beide „totzuſchlagen“. Alles in allem: eine glückliche Welt! Wer aber Gelegenhett bat, etwas tiefer zu blicken in die Lebensverhältniſſe ſo mancher Zoppoter; Einwohner, der mird ein Bild bekommen von unſerer „göttlichen“ Weltord⸗ nung. Er wird geradezu zum Klaſſenkampf aufgereizt, wenn er ein denkender Menſch iſt. 
Bei meinen dienſtlichen Gängen komme ich in viele Ar⸗ beiterwohnungen. Dort habe ich Gelegenheit, das andre Ge⸗ ſicht diefes Luxusbadeortes kennen zu lernen. Komme ich da zu einem Handwerker, welcher in der Waggonſabrik be⸗ ſchäftiat iſt. Er erhält jeden Freitag 25—28 Gulden als Wochenverdienſt. Er hat eine Familie von 6 Kövfen zu er⸗ nähren. Mann, Frau und 1 Kinderchen im Alter von 1—7 Jahren. In allem Unalück iſt die Frau noch kränklich. Sämtliche 4 Kinder baben den Keuchhuſten. — Eln andres Bild: Ein älteres Arbeiterehepaar. Der Mann als gelern⸗ ter Arbeiter bei Schichau verdient pro Stunde 46 Pfennige, nach allen Abzügen für Syzialverſicherung bleiben ihm 25 bis 21 Gulden. die er ſeiner Frau nach Hauje bringt. Da⸗ Lon atibt ihm denn die Fron 40 Gulden fiir die Wochenfahr⸗ karte und 50 Pfennige zum Raſieren. Bleiben ihr als Wir:⸗ ſchaftsgelb 15 bis 16 Gulden. Weil es nun mal eine „gött⸗ liche“ Weltordnung iſt, mußte das arme Weib noch kürszlich nenn Gulden Kirchenſteuern von dieſem hoͤhen Einkommen berappen, widrigenfalls ſie gepfändet werden ſollte. Die alte Fran muß trotz ihres vorgeſchrittenen Alters an der Waſch⸗ bütte ſtehen, um etwas mitzuverdienen. — 

So ſieht es aus in den Tamilien, deren Ernährer m voller Beichäftignna ſtehen. Das Elend in den Familten. deren Unterhaltsvervflichleten“, um mit dem „B. G. B.- zu reden, gänzlich obne Verdienſt ſind, iſt entſprechend grö⸗ ßer. Das zu ſchildern, wäre unnütz, denn jeder kann aus vorſtehenden beiden Bildern, die tupiſch ſind; das Notwendige ſchluffolaern. Etwas beſſer dagegen gebt es in Zoppot d früiheren Rentiers, ſpäteren Woblfahrtsempfängern., wenn ſie noch im Beſitz einer aut eingerichteten Wohnung L. Perlangte da neulich ein ſolches Rentiercheraar von einem Warſchauer Großkaufmann und Induſtriellen für 3 Zimmer. elegant möbliert, ſiebenhundert Gulden monatlich. Wemeint war dieſe Forderung für ſämtliche drei Zimmer. Der aure Mann legte aber zum Erſtaunen und zitr Freude der bie⸗ deren Alten 2100 Gulden auf den Tikch. Er hatte verſtanden⸗ für jedes Zimmer 700 Gulden. Nun, er batte es dazu; für ſeinen einmonatlichen Aufenthalk gebraucht er zwei eigene Autos und ein Kluazeug. Ganz abgefehen von der Bedre⸗ nung. 
Zufällia iſt bier ein Angebtriger der beſttzenden Klaße mit polniſcher Nationalität.als Beiſpiel angeführt. Ich böre ſcon die „Völkiſchen“ und Deutſchnationalen rufen: Die Polen und die Inden ſind an allem Elend ichuld. Immer lanaſam! In Zoppot bört man die einganas erwähnten elegant gekleibeen, gutgenährten, geſundausſehenden Men⸗ ſchenkinder in allen Sprachen der Welt reden. Die Sorte Menſchen iſt internattonal. Sie lteben es, ihr Protzentum in einem andern Lande ſpazieren »n führen. Um zu Haufe den Arbeitsbienen. die ichuften und darben müßen, nm jenen Drohbnendaſein zu ermöalichen, bei Lohn'orderungen i5 er wieder von den „ſchlechten Zeiten“ vorſtößnen zu nnen. 
Von den Arbeitern fordert man fehkt längere A-beitasel: weniger Lohn. Unfere Scharfmacßer loßſen diß kie Rrang ganda gegen den Acßttundentag eiwos koſten. IAfen Arbet⸗ tern wirb fetzt durch die Handelskammer die Brofüre ded Dr. Brunv Heinemann. die er im Anftraae vor Wiun & mitter ſchreiken miste, in das Haus aeſchickt. 

   

  

   

  

   

    

wenig nitsen. Unſere organtſterte Arbotterſchakt wel , da derarkige Schriften nur von einem Menſchen Verbrochen wer⸗ den können, der das Leben nur von einer Seite kennt. Jo nehme dieſes zugunſten des Dr. H. an, und empfehle ihm, mich einigemale auf meinen Dienſtgängen zu bogleiten, um auch dᷣte andere Seite kennen zu lernen. Meine Adreſſe dann er in der Redaktton exfadren. Wir gehen dann nach Zopuor Dinaub. Gin folcher Mixnsbadeort 0 n der Zeit der Khi⸗ konjumktur ein getreues ptege bild der kavitaiſſtiſchen Wirt⸗ ſchaftsvordnung: Anf der, einen Eeite ein Verſchlendern, Ver⸗ Pargen Vergeſſen 50 Clend vel ſch der Alrbeiz Sette arben, Sorgen, Not un end bei werer Arbeit. Das iſt ſicher nicht göttlich. öů — Edt. —pDFHFUU— 
Sozialdemokraiiſcher Verein Danzig. 

„Synntag, den 17. Aagnſ, nachmittags 2 uhr bei Steppuhn, Karthänſerſtraße 

Sommerfeſt 
Geſangvorträge, Rezitationen, Volks⸗ und Kinderbe⸗ Inſtigungen aller Art. 

  

Tanz. 
Eintrittspreis 75 Pfennige. 

ſarten ſind bei allen Vertrauensleuten, in den Konſum⸗ vereins⸗Verkanfsſtellen und in den Buchhandlungen der „BVolksſtimme“, Am Spendhaus 6, und Paradiesgaſſe 82, zu haben. 

SSSSe Se 
Meſſereklame im Straßenbild. 

In voriger Woche hat die Meſſeleitung damit begonnen, die Plakate an die Danziger Geſchäftswelt zur Verteilnun zu bringen. Man ſieht infolgedeſſen in den meiſten Banken und Geſchäftsbäuſern ſeit einiger Zeit die offiziellen Plakate, die in 5 Sprachen herausgebracht worden ſind. Allgemein fällt die gute Wirkung der Plakate auf. Vor dem Haupt⸗ bahnhof iſt in dieſen Tagen ein großer Reklamebau aufge⸗ führt worden. Auch bier ſind die Inſchriften in deutſcher, polniſcher, ruſſiſcher, franzöſiſcher und engliſcher Sprache ge⸗ balten. Die Forme des Aufbaues iſt außerordentlich ge⸗ fällig, der Entwurf ſtammt vom Architekten Adolf Bielefeld, die Ausfübrung iſt von den Danziger Möbelwerken A.⸗G. durchgeführt worden. 
Im Meffehaus „Oſten“ waren bis geſtern noch über 200 ruſſiſche Auswanderer untergebracht. Jetzt bat die Ver⸗ legung der Abwickelungsſtelle des Auswandererlagers ſtatt⸗ gefunden, ſodaß alles Meſfehäuſer bis auf die Petri⸗Schule dem Meſſeamt bereits zur Verfügung ſtehen. 

Frenmanus Weiße Woche. Schnee im Hochſommer?! Diefer Gedauke taucht auf, ſobald man jetzt die Rünme des 
Kaufhauſes Gebr. Freymann betritt. Abtes ſtrahlt im blen⸗ 
denden Weiß. Auf allen Verkaufstiſchen, in allen Regalen 
berrſcht überall das lockende Weiß. Prächtige Dekorationen 

ů geben den Räumen einen ſtimmungsvollen Rahmen. Unter 
künſtleriſchen Attrappen wandelt man wie in einem Schnec⸗ 
palaſt. Hier und da leuchtet zartes Grün hervor, die Brücke zum hellen Sonnenſchein, der durch alle Räume flulet. In 
dieſer Stimmung wird das Kaufen zum doppelten Genuß, zumal die Auswahl an Waren außerordentlich groß iſt. Alle Arten Stoffe und Tuche, Bett⸗ und Tiſchwäſche, Kinder⸗, Damen⸗ und Herrenkonſektion, Schuhe, Hütte, überhaupt alles, was zur Betleibung und zum Haushalt gehört. Da auch bie Preisſtellung dem Charakter der großen Verkaufs⸗ veranſtaltung angepaßt iſt, ſo iſt es kein Wunder, daß die Röume von Kauf⸗ und Schauluſtigen überflutet werden. Seit Jahren wieder neu erſtanden, wird die „Weiße Woche“ 
auch noch in den letzten Tagen Anziehungspunkt bleiben. 

Galtipiel im Wilhelm⸗Theater. Vom 2. bis 20. Anguſt wird dos bekannte Gebrüder Serrnfelbt⸗Theafer im Wilhelm⸗Theater Nufführungen bieten. die aanz beſon⸗ 
dexer Eiaenart find. Das Sonderneßfet des Eniembles iſt erſchütternde Komik. inbofondere Direktor Anton He rrun⸗ feldt und ſein Nartner Ferdinand Grſtnecker leiſten auf dieſem Gebiete Unnachafmlicheß. Die luſtigae Bühne hat im Laufe der Jahre überall a Erft 
dürſte auch in Da viele Frer 

  

    

     
         

  

     

Oliva. 
Der Haus⸗ 
eine Verſammlung ab. 
Crundbeſitzerperbandes, 

Rechtsanwalt Dr. Uber die wirkſchaftliche Lage des Haus⸗ und Gründbeſitzes. Er träat auch hier füür eine Mieterhöhung und den Abbau 

»Mobtimachung der Hausbe r und Han ſitger Grundbeſitzerverein Otiva hielt geſtern Der Suyndtkus des Haus⸗ und 
Hellwig, ſprach 

der Zwangswirtſchaft ein. Man will eine großzügige Azitation in die Wege leiten, um fämtliche Haßsbeiiber zum Beitritt zu weranlaſſen und den Mtietern „die Nach⸗ tetle Zwangswirtſchaft“ und der bisherigen Wohnungsbau⸗ politik vor Kugen zit führen. Zum Schluß⸗ crörterte der Syndikus die Frage der Sthaffung einer Hypothekenbank. Nach Zeitungsnotizen ſelen die Vorarbelten zfemlich weit gediehen. Die bernfenen Vertreter des Haus⸗ und Grund⸗ beſitzes ſeten im Gegenfatz an anderen Kreiſen bis heute nicht gehört, obwohl ſie dicienigen ſeien, die das Krößte Intereſſe hätten. Ein weitereß Referat bielt Baninſpektor Kloß über die Schornſteinfeger⸗gehrordnunſ. An die Mefe⸗ rate ſchloß ſich eine längere Ausſprache. Zoppot. Der ſoztaldemokratiſche hielt am letzten Montag im Bürgerheim eine Mitglieder⸗ verfammlung ab. Gen. Ratlenan erſtattete den Kaßfen⸗ boricht, worauf Entlaſtung erteilt wurde. Da unter den liedern Zweifel an der Rechtsgültigkeit der in der letz⸗ ten Mitaltederverſammlinſſa itattaefundenen Wahl des erſten Vorſitzenden beſtehen, ſo legte der erſte Vorſitzende ſein Amt nieder unter Weiterfübrung der Geſchäfte bis zur Keuwahl, Gen. Konopaßkt erſtatket darxauf Bericht über die letzte Stad ratswahl, wobet die Partei bekanntlich einen Sitz im M Ziſtrat erhielt, vogleich wir nur über zwei Vertreter in' d Stadtverordnetenverſammlung norfügen. In den Bildungs⸗ ausſchuß wurden einſtimmig die Geu. alhien. Knanſt, Boetzel, Rattenalt und Konopatzki wieder hlt. Von dem Vorſtandsbeſchluſſe, in nächiter Zeit eine Frauenverkamm⸗ lung einzuberufen, nahm die Verſammlung mit Beifan Lenntnis. Die nächſte Mitgliederverſammlung loll am Mittwoch, den 6. Auanſt, 7Urhr abends im Rürgerheim ſtatt⸗ jinden. In dieſer Verſammlung foll Gen. Beiſter einen Vor⸗ trag über Feuerbeſtattung halten. Ferner foll die Wahl des erſten und des zweiten Vorſinenden, der gleichfalls ſein Amt niedergelegt hat, ſowie die Wahl von Ingendausichnomit- aliedern in dieſer Nerſammlung ſattfinden. Angeſichis der außerordentlichen Wichligkeit der Tagesordnung iſt ein zahl⸗ reicher Beſuch der Mitgkieder dringend erforderlich. 

Geſchäftliches. 
Billige Schuhpreiſe. Die Firma „Ika“, Danziger Schuh⸗ Aktiengeſellichaft, Lanagaſſe 73, die den Alleinverkauf der bewährten Marke Leiſer bat, verandaltet 

Auguſt einen Saiſonve 
wareneingänge Platz 
tätsware rückſichtslo 
hientige Inferat. 

Die Firma Roſenbann 8 
und Knabenbekleidune, die ſic nur Breitgaßſe 126 befindet, kündigt im beutigen Inſerateuteil einen Sonderverkauf von Heröſtmoden, die zu bi linſten Preiſen zum Verkanf kom⸗ men, an. 

Verein 

  

   

    
   

        

  

   
   
   

  

     

    

r Quali⸗ 
jien auf das 

  

ziallaus für Herren⸗ 

  

à Sy 

  

—— 
it nom Ah. und n1. Juli 192. 

Hartung geb. .‚Tiede 
J. 10 M. 

n. ch J. 9 M.— 

Danziger Stande. 
Todesfälle: 

80J. — Muſiker Gey A 
Selma Jaskowskt geß. 

Todesfälle: S. d. pPo j Guſtav Andres, 5 M. —, Frau Helene Jankowski geb. Hannmann. 52 F. M. — Frau Emma Szameitat geb. Namifchke, üh F. 7 M. —— —— 
Amtliche Börſennotierungen. 

Danziq, 29. 7. 2 

1 Rentenmark 1,36 Bulden. 
Aotp 1,9 Danziger Millden. 

      
    

  

   

  

  

  

        
esn, 29. 7. O 

1 Dohar 4,9 Billioven, 1 Heund 18,4 Billianen Mz. 
Verantwortlich: für Politiäk Ernſf Lo vns, kür Danziaer 
  

Nachrichten und den üßrigen Teil Frit Weber. für Inſerate Anton Fooken kämtlich 1 Danzia.          Druck und Verlag von J. Gehl & Co., Danzla. 
  

  

  

Waerum!? 
Weil jacler weiss, dess unse 
Aasverkaufspreise an der Grenxe 
Röchster Bliligkeit stehen. 

Weil ecter ciuss unsere 
Qualitäten in Jeder Beriehung 
nur das Beste darstelien- 

Ganze Zeitungsseiten würden 

  

Kinder 
Strafel und-Schuhe 
marhig und schwan Lader 
tellweise Aach Lacl in ver- 
rchledenen Musführangen 

u. 2. u. a. 

—— bre, 

7² Ies l%*² 5% „ 3 3„s 380 56 5•0 

Haus- 
Schuhẽe àue Teser 
Lruen ar. m.? Taktiks re ů 

  

nichit réeichen, um ciie Sewaltigen Hengen cistailliert aufauführen, Damen-Strümpfe mr mie Our ciarum nur kurxe Grumnenumrisse: Herren-Socken ar cute Ovaliten 
EEactire7 E MirsE icAEEEMITSET UATAO(CH AOCCESS AtOssEL* 

DES BEKARNRT STAnXEN AMRDRAMNGS WEOGEU 

WMAten 

3zv ES Rarsah, voRNHTTAES Z2U KaUFENILT 
4.G, Cangsæsseæ 

Herren 
Stiefel und-Schuhe 
farbig und schwarz Lader 

in verchiedenen Aus- 

Stiefel und-Schuhe 
tarbig und schwarz Leder 

in verschledenen Ats-· 
führngen fübrungen 

u. . u. 8. 

— — 
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  Sludttheater Danzig.H — ＋ 

Intendant: Rudolf Schaper. 
L * 

Seute, Donnerstag, den 31. Juli, abends 71/ Uhr: 

Zum Beſten der Wohlfahrtskaſſe des Deutſchen 
— 

Bühnenvereins. 

Zum letzten Male: 

Erdgeiſt 

    

        
Tragödie in 4 ubilberſpiel, üüer 5. maren. 

— 

In Szene geſetzt von Oberſpielleiter Hermann Merz. — — 

— ů—— Ferdinand Nenert. Von Freitag, den 1. bis Sonnabend., den 9. August 

perſonen wie bekannt. Ende gegen 10½ Uhr. 

ů 

Schluß der Spielzem 10/20. gelangen 2um Verkauf mehrere hundert Herren-Anzüge, nur Herhst⸗- 

ilag, den 1. Auguft, obends 71. Uhr⸗ Galt⸗ ů ——— 

reitt des Zappoker ———————— Neuhelflen in neuesten, modernen Macharten und haltbaren Stoffen 

Otto Normann): ⸗„Mädi“. Operette. ——— 
Einheitspreise je der . 2 0 

Sonnabend, den 2. Auguſt, abends 71½ Uhr: 2.4 Galft⸗   Ppiel Mor Sorpolerg iectamende Vrimgeißv⸗ 

ů 

Otto Normann). te tanzeni äinzelfn“ * — ů‚ ů U 

Overette⸗ 2— Anxüige ꝛuùr korpuiente Nerren Bauchgröhgen) zum Einheitspreis 45 Tuaig 

ohne Flasche. 
  

Mühehn-kbeaber Eine derarüg gunstige Kaufgelegenheit jeder 

dUrtte sich voriäufig Kaum wieder bleten Anaug 6 

Das Gastspiel Sicher dur- 
u Gassneſ.s 

Uhnetaudent 
Waldemar Gassner 

         
        

  

         
     

    

des      

WobrücerMenſeld-ater 
   

jetzt nur Breitgasse 126. ü Danzig Seadeee⸗ 

———————— Danzigs größtes Spexialhaus für Herren- und Knaben-Mleldung Schwanen-Droderie. 

    

Herrnield, welches vom 2. bis inkl. 

29. August 1924 im Wilheim- 

Theater stafkadet, wird eine 

interessante Eigenart bieten, wie 

sie keine andere Bahme neben 

ihr besitzi. 

        é öů 

— Feinste Maßschneiderei- iun Kriſt. Milagsſiſch 
    
   

  

   

  

          75 Pfennig, v. 12—5 Ubx. 
Böttcherqaße 3 pt. 13 

5575576/0,%%%%sshssse 

Otteriere mein reichhaltiges Lager in 

Zigarren run 
j Zigaretten vPen 
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Das Sondergebiet 

dieses Ensembles und namenflick 
seines Direkreors 

Anton Herrnfeld 

*ie anch 
Seines bekanmten Pariners 

Ferdinand Erünecker 

151 „erschütternde“ Komik, vnd 
Ees git in Beriin ais Regel. daß, 
wer einen Virkich Ias:igen AÆnd 
verleben, Wer Sick Einal so rEC 

von Herzen ausiarben XI, 224 

Herrnfeld's 

Sehi. 

Feinschnittahake n 20 Pen 
und bitte um geneigten Zuspruch 

E. Balda 
Matzkausche Gasse 52 

——————————————————— 

5 U I u ü in 

Lfncuir Vrrisormäßpioung e Stoffen 

hochwertige deutsche u. englische Qualitätswaren 

Wir brauchen keme große Reklame ꝛu machen. 

im Trsgen vund konkurrenzios pIIIig 

31 Hamnziger Fidhaſiciis 31 
nmur Breitgasse 
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Wautaos Väally Wiebe 

Stadttgeblet i2232. 

Billigste Einkaufsquelle für öů 

Sämtliche Bekleidungs-Gegenstände, 

LDüimreeererereeee, Gut crhaltene sowie Kleid'erstotte, Waschstotte, 

E EContinental⸗ inlette, Züchen, Gardinen und 

2 Sohlleder in Häuten 2 Screibmaſchine CSAe Aurs:, 
gefucht. Offert. unt V. 1305 — 
Elau die Exped. der Bolks⸗ 
Eſüfimme. 6* 

   

   
     

             

  

   

  

  

    

   

        

  Sämtl. Drucksachen 
in geschmactvoller Auskührunz Hefert in 

Kürxester Zeit bei mäs5iger Prelsen 

Buchdrückerei J. Gehl & Co,, 
Oanxig. Am Spendhaus C. Telephon 3290. 

Ei es Mcli, ber doch chon hekannt geworden, 

      

  

   

  

    

  

  

  

       

      
      
     

  

ꝛ Seiie 1 
aas Se bei mir — 

5* 
2. 2 

—i Musikinstrumente 
6³* gut und billig kaufen! * 

SELiL III 

8* Sprechapparate 
Senie IV 

„n 50. 68, 95, 125, 450 O. mit pryna Werken, unter Garantie 

Eruße Auswehl Parlophon- u. Eeka Reuauinahmen 

   


